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Was in der Welt vorgeht
Original Bericht des GeneralAnzeiger

43 Halle 11 April
Die Parlamentsverhandlungen haben wieder begonnen

Die Oſterpauſe war ſehr knapp bemeſſen da noch ein gewaltiges
Stück Arbeit zu erledigen iſt aber die Folgen dieſer ſehr kurzen
un zeigen ſich nun auch in deutlichſter Weiſe Sowohl im

itzungsſaale des Reichstages wie in dem des preußiſchen
A bgeord netenhauſes war es erſchreckend leer und die Sitzungen
verdienten alles Andere eher denn den Namen Plenarſitzungen Jm
Reichstage iſt die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes
fortgeführt worden Angenommen wurden die Vorſchriften über
Beſtimmungen zum Schutze des Lebens und der Geſundheit der

Arbeiter die Beſtimmungen über die Wahrung des Anſtandes und
der guten Sitten in gewerblichen Anlagen und alsdann die neuen
Vorſchriften zur Regelung des Arbeitsverhältniſſes der Gehilfen
und Geſellen Die Annahme aller dieſer Paragraphen erfolgte

mit ſehr ſtarker Mehrheit Darauf trat man in die Berathung
der vielumſtrittenen Beſtimmungen über den Kontraktbruch ein
die wohl mehrere Tage in Anſpruch nehmen wird Jm preußiſchen
Abgeordnetenhauſe wurde nach der Erledigung verſchiedener lokaler
Petitionen die zweite Berathung der neuen Landgemeinde
ordnung begonnen die das Haus nun wohl diverſe Wochen
beſchäftigen wird Die Meinungsverſchiedenheiten welche hier
immer noch obwalten ſind ſo groß daß ſie nicht in ein paar
Tagen beſeitigt werden können An der ſchließlichen Annahme der
Vorlage wird aber nicht gezweifelt Hingegen hat ſich die preußiſche
Regierung entſchloſſen auf die Durchberathung des neuen Volks
ſchulgeſetzes Verzicht zu leiſten Ueber die Beſtimmungen des
neuen Handelsvertrages zwiſchen dem deutſchen Reiche und
OeſterreichUngarn iſt jetzt eine prinzipielle Einigung erzielt Die
Herabſetzung der Getreidezölle in mäßigem Umfange iſt beſchloſſene
Sache Den Ausſchlag giebt natürlich das Votum des Reichs
tages das aber erſt im Herbſt eingeholt werden wird

Kaiſer Wilhelm iſt von ſeinem Ausfluge nach Schleswig
Holſtein nach Berlin zurückgekehrt Der Monarch hat in Kiel
dem Stapellauf des neuen Kriegsſchiffes Falke beigewohnt und
den Nordoſtſeekanal von Kiel bis Rendsburg beſichtigt Jn Berlin
haben Miniſterkonferenzen mit dem Monarchen ſtattgefunden es
hat ſich dabei wohl um die definitive Zuſtimmung zum neuen
Handelsvertrage mit Oeſterreich gehandelt Der Kaiſer hat dem
kommandirenden General Grafen Walderſee zu deſſen Geburtstage
und dem General v Albedyll zu deſſen 50jährigem Dienſtjubiläum
ſeine Glückwünſche überſandt Fürſt Bismarck hat ſich jetzt
definitiv entſchloſſen das ihm im Wahlkreiſe Geeſtemünde ange
botene Reichstagsmandat anzunehmen Er will im Reichs
tage aber nur erſcheinen wenn dort beſondere wichtige Vorlagen
berathen werden Berufs Parlamentarier will der Fürſt alſo
nicht werden

Der neue Generalgouverneur von Deutſch Oſtafrika Freiherr
v Soden iſt in ſeiner Reſidenz Dar es Salaam angekommen
und hat vom bisherigen Reichskommiſſar v Wißmann die Lei
tung der Amtsgeſchäfte übernommen Major v Wißmann kehrt
in dieſen Tagen nach Deutſchland zurück und es wird ſich dann
bald entſcheiden ob er im Kolonialdienſt des Reiches verbleibt

Der Kampf um eine Rlillion
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Bleiben Sie ganz ruhig gnädige Frau und laſſen Sie

uns die Sache geſchäftsmäßig behandeln fiel PiqueKönig
ein und trat der Gruppe näher Was wollen Sie Die
Million des Kommerzienrathes von Benkendorf die wollen
wir gerade auch was haben Sie für ein geſetzliches Recht
darauf Gar keins ganz ebenſo wie wir Welche Hoffnung
haben Sie je Jhr Ziel zu erreichen Augenblicklich keine
während wir unſerm Ziele nahe ſind

Er zog bei dieſen Worten die in ſeinem Beſitze befindliche
rriaree hervor öffnete ſie zeigte ihr das Täfelchen und
uhr fort

Sie ſehen ich habe eins dieſer Täfelchen ich weiß wo
das zweite iſt und werde es in kurzer Zeit beſitzen wäre
uns heute das dritte das Sie uns gütig zukommen laſſen
wollten nicht in ſo abſcheulicher Weiſe entriſſen worden ſo
ſtünden wir direkt vor der Löſung des Räthſels

Der Mann der es genommen iſt mein Feind ich habe
ihm tödtliche Rache geſchworen er iſt auch der Jhre denn
er hat Jhre Stieftochter gegen Sie aufgewiegelt verſetzte

einrich Fahlteig Unſere Intereſſen ſind jetzt dieſelbenL können niemals hoffen die Million für ſich allein zu
heben auch wir verzichten darauf Verbünden Sie ſich
mit uns zur Bekämpfung zur Vernichtung des gemeinſamen
Feindes zur Erlangung des gleichen Zieles Sie müſſen
ugeſtehen daß die Chancen für uns günſtiger liegen alsfur Sie daß es für u n u Geſchäft iſt wenn wir

nen ein Drittel der Million bieten
Und weshalb bieten Sie ſie mir fragte Frau von

Liebermann es mit einer klugen Dame zu
wir habenn er a en die gnädige Frau ſieht ein
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oder nicht Von der Expedition des Dr Zintgraff in das
Hinterland von Kamerun ſind recht trübe Nachrichten eingegangen
Vier Europäer und 170 Eingeborene der Kolonne ſind im Kampfe
mit den kriegeriſchen Eingeborenen gefallen Zur Ueberwältigung
dieſes Widerſtandes werden alſo künftig wohl ſtärkere Kräfte auf
geboten werden müſſen

Der internationale Bergmanns Kongreß in Paris
hat ſeine Arbeiten beendet Es ſollten große Dinge dort berathen
und beſchloſſen werden es iſt aber wenig bei den Verhandlungen
herausgekommen Für den Beſchluß einen allgemeinen Strike zu
beginnen wenn eine achtſtündige Arbeitszeit nicht zugeſtanden werden
ſollte war abſolut keine Mehrheit zu erlangen und ſo ſprach denn
der Kongreß den Gemeinplatz aus ein Strike könne möglicherweiſe
eintreten Daß hiermit etwas Neues geſagt iſt wird man nicht
gerade behaupten können Bei den deutſchen Bergleuten hat denn
auch dieſe Kongreßweisheit einen recht ernüchternden Eindruck ge
macht Selbſt die belgiſchen Bergleute die Feuer und Flamme
für einen Generalſtrike waren haben denſelben verſchoben Vor
der Hand wird alſo Alles ruhig bleiben

Kriegsbefürchtungen heraufzubeſchwören haben einzelne
Zeitungen ſich bemüht indem ſie der Anſicht waren die bekannten
Zwiſchenfälle in Bulgarien die natürlich ganz allgemein auf
ruſſiſches Konto geſetzt worden ſind könnten das Vorſpiel zu
weiteren Verwicklungen bilden Dies iſt indeſſen nicht zu befürchten

im Gegentheil dürften die unruhigen Kreiſe von Petersburg
doch bald merken daß alle Jntriguen keinen anderen Erfolg haben
als die Entrüſtung aller geſitteten Kreiſe herauszufordern Jn
Bulgarien herrſcht heute wie auf der ganzen Balkanhalbinſel
völlige Runhe Die Mörder des bulgariſchen Finanzminiſters Belt
ſchow ſind nach Rußland entkommen der Juſtiz alſo entzogen Jn
Petersburg ſelbſt hat die dortige Polizei ein neues Attentat
gegen den Zaren mit Mühe verhindert Kaiſer Alexander hat
ſich außerdem noch über ſeinen Vetter den Großfürſten Michael
gewaltig geärgert Der Prinz hat eine Neigungsheirath geſchloſſen
worüber der Kaiſer dermaßen erzürnt iſt daß er dem Großfürſten
alle ſeine militäriſchen Würden genommen hat

Jn Wien haben die Parteien eifrige Berathungen für die
bevorſtehende Parlamentsſeſſion die am heutigen Sonnabend
eröffnet werden wird gepflogen Die Verhältniſſe zwiſchen den
einzelnen Fraktionen und dem Miniſterium Taaffe haben ſich gegen
früher erheblich gebeſſert und der Verlauf der parlamentariſchen
Arbeiten wird ſomit wohl ein weit einfacherer werden als man
bisher anzunehmen geneigt war Es hat ſich alſo wieder einmal
die Richtigkeit des alten Wortes bewährt daß nichts ſo heiß ge
geſſen wird wie es gekocht iſt

Jtaliens äußere Zwiſtigkeiten haben ganz erheblich an Schärfe
verloren Beſonders iſt der Zwiſchenfall mit den Vereinigten
Staaten von Nordamerika wegen der Lynchaffaire ſo gut wie
ausgeglichen Zwiſchen Rom und Waſhington ſind ſchon wieder
höfliche Telegramme gewechſelt und was noch mehr werth iſt gegen
die Führer der Lyncher iſt ein Strafverfahren eingeleitet Schwere
Strafen werden die Angeſchuldigten allerdings nicht bekommen
König Menelik von Abvſſinien der ſich Jtalien gegenüber von
ſeinen eingegangenen Verpflichtungen losmachen wollte hat ſich
ebenfalls eines Beſſeren beſonnen Der afrikaniſche Potentat der
mit italieniſcher Hilfe auf den Thron gekommen iſt hat wohl er
kannt daß er durch die Feindſchaft Jtaliens auch leicht ſeine Krone
wieder verlieren könne Verſchiedene Kundgebungen von beſchäf
tigungsloſen Arbeitern haben in Jtalien ſtattgefunden doch ſind

daß wir ihr nicht ohne Abſicht das Geſchäft bieten ſeien
wir deshalb ganz offen Zur Wiedererlangung des ge
raubten Täfelchens werden wir vielleicht einiger baaren
Auslagen und möglicher Weiſe verſchwiegener Lokalitäten
bedürfen Ueber beide verfügen die gnädige Frau

Und ich ſoll das Alles hergeben auf die ſehr ungewiſſe
Ausſicht hin unterbrach ſie ihn

Verzeihen Sie gnädige Frau die Ausſicht iſt gar nicht
ungewiß verſetzte Heinrich Wir kennen unſern Mann
und daß wir ihn zu faſſen wiſſen daran werden Sie nach
den an uns gemachten Erfahrungen wohl kaum zweifeln
Haben wir ihn aber ſo ſind wir im Beſitze des Geheim
niſſesWenn ich nun aber mit der ganzen Sache nichts

mehr zu thun haben will auf den ſehr fraglichen Beſitz
verzichte

Das werden Sie nicht gnädige Frau dazu haben Sie
ſich ſchon zu ſehr in den Gedanken an den Beſitz der Reich
thümer hineingelebt Jndeß wie Sie wollen nur ſein
Ton nahm etwas eigenthümlich Drohendes an ſo daß ſie
erſchrocken fragte

Nur
Nur werden Sie die Schwelle dieſes Hauſes nicht über

ſchreiten ehe Sie uns nicht durch einige Zeilen Jhrer
ſchönen Hand ermächtigt haben die zu unſeren Operationen
nothwendigen Summen bei Jhrem Banquier zu erheben und
ehe Sie nicht einen weiteren Brief geſchrieben haben der
den Verwalter Jhres Schloſſes in der Provinz anweiſt
einigen Jhrer Freunde die unumſchränkte Benutzung dieſes
Schloſſes für eine noch näher zu beſtimmende Zeit zu ge
ſtatten Der Unterſchied beſteht nur darin daß Sie als
unſere Verbündete augenblicklich in Freiheit geſetzt würden
während Sie im anderen Falle den Verlauf der Angelegen
heiten abzuwarten hätten

Frau von Liebermaun fuhr erſchrocken zuſammen IJch

I LLCCAbin in Jhrer Gewalt ſagte ſie alſo ſei es verbünden wir
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bei denſelben keinerlei Störungen der öffentlichen Ordnung vor
gekommen

Politiſche Windſtille herrſcht in Frankreich Gegenwärtig
tagen die Generalräthe Provinzial Landtage doch iſt von den
Verhandlungen derſelben nichts weiter von Belang zu melden Jn
England beſchäftigt man ſich eifrig mit den in Nordindien und
in Birma ausgebrochenen neuen Aufſtänden in welchen verſchiedene
kleine engliſche Kolonnen recht bös mitgenommen ſind Dieſe
Affairen haben nur lokalen Charakter und werden kaum längere
Zeit von ſich reden machen Verſchiedene Führer in den letzten
engliſchen Arbeiterſtrikes ſind mit für deutſche Juſtizverhältniſſe
außerordentlich ſtrengen Strafen belegt Für den im Sommer in
London bevorſtehenden Beſuch Kaiſer Wilhelms werden dort
bereits große Vorbereitungen getroffen

Die Vereinigten Staaten von Nordamerika die wie
dies der bekannte hart angefochtene Handelsvertrag mit Braſilien
beweiſt den ganzen ſüdamerikaniſchen Markt für ſich erobern und
die europäiſche Jnduſtrie die bisher dort die Oberhand hatte
daraus vertreiben wollen verſuchen nun auch mit anderen ſüd
amerikaniſchen Staaten Verträge ähnlich dem mit Braſilien abzu
ſchließen Daß der fein ausgeſonnene Plan gelingen wird iſt aber
kaum anzunehmen nicht nur erheben alle europäiſchen Jnduſtrie
ſtaaten ganz energiſchen Proteſt gegen dieſe vertragswidrige Bevor
zugung der nord amerikaniſchen Jnduſtrie in Südamerika die ſüd
amerikaniſche Geſchäftswelt wehrt ſich auch mit Hand und Fuß
gegen den Plan den Yankees zur Ausbeutung überantwortet zu
werden Jn Rio de Janeiro der braſilianiſchen Hauptſtadt herrſcht
ein ſo heftiger Proteſt gegen den Handelsvertrag mit Nordamerika
daß es noch recht zweifelhaft iſt ob der Vertrag jemals Geltung
erlangt Der nordamerikaniſche Ackerbauminiſter hat die beſtimmte
Ueberzengung ausgeſprochen daß in nicht allzu ferner Zeit das
deutſche Einfuhrverbot von amerikaniſchem Schweinefleiſch
und Speck aufgehoben werden würde Ausgeſchloſſen iſt jedenfalls
daß es wegen dieſer Frage zu einem Konflikt zwiſchen beiden
Staaten kommen wird

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 10 April Hofnachrichten Heute Vormittag
unternahm das Kaiſerpaar zunächſt eine gemeinſame Spazier
fahrt nach dem Thiergarten und dort eine längere Promenade
von der daſſelbe kurz vor 11 Uhr zum Schloſſe zurückkehrte Nach
dem verblieb der Kaiſer in ſeinem Arbeitszimmer und erledigte
Regierungsangelegenheiten bis zu der um Uhr ſtattgehabten
Frühſtückstafel welche von den kaiſerlichen Majeſtäten allein ein
genommen wurde Am 19 April beabſichtigt der Kaiſer den
angekündigten Jagdausflug nach Schlitz in Oberheſſen zu
unternehmen Am 4 Juli wird das Kaiſerpaar nach Eng
land abreiſen um der am 6 Juli in der St Georgskapelle von
Windſor Caſtle ſtattfindenden Trauung des Prinzen Aribert von
Anhalt mit der Prinzeſſin Luiſe Auguſte von Schleswig Hol
ſtein Auguſtenburg beizuwohnen

Ueber die auswärtige Lage wird in einem Artikel
der Hamb Nachr der ganz den Jdeengang des Fürſten Bis
marck wiederzuſpiegeln ſcheint die Ueberzeugung ausgeſprochen daß
Rußland nicht daran denke den Weltfrieden zu gefährden Die
ruſſiſche Regierung ſei wie kaum eine zweite Meiſterin in der Kunſt
des Wartens der ſie auch in neuerer Zeit nicht zu unterſchätzende

uns
Gut gnädige Frau Bitte ſchreiben Sie eine Anweiſung

an Jhren Banquier auf fünftauſend Thaler und einen Brief
an Jhren Verwalter Sie ſind ſo geſchäftskundig daß ich
Jhnen dieſe Schriftſtücke nicht zu diktiren habe

Frau von Liebermann ſchrieb das Verlangte auf die
vorgelegten Bogen adreſſirte die Kouverts und der alte
Gauner hatte die Frechheit ihr ihr eigenes geraubtes Pet
ſchaft zum Siegeln zu überreichen

Jetzt gnädige Frau wo wir gute Freunde und Ver
bündete ſind habe ich Jhnen in Jhrem und unſerm Jnter
eſſe folgende Rathſchläge zu geben begann Heinrich Fahl
teig Zuvörderſt verſuchen Sie nicht unſerm Pakt untreu
zu werden oder uns zu verrathen wir ſind gut bedient und
bei dem leiſeſten Verſuch deu Sie dazu machen Er
machte eine bezeichnende Bewegung nach der auf dem Tiſch
liegenden Piſtole

Zweitens werden Sie Fräulein Bertha nicht ſagen daß
Sie ſie im Verdacht haben um die Bewandtniß die es mit
dem Täfelchen hat gewußt oder bei deſſen Entfernung mit
gewirkt zu haben Es iſt nothwendig daß ſie ganz un
befangen bleibe nur ſo wird ſie ſich zu weiteren Schritten
verleiten laſſen

Endlich iſt es nöthig daß Sie bis zum Einbruch
der Dunkelheit hier bleiben damit Niemand Sie fortgehen
ſehe

Dieſe Bedingung ſchien der armen Frau für den Augen
blick die härteſte

Wie ich ſoll hier bleiben hier an dieſem ſchrecklichen
Ort rief ſie

Die Schrecken liegen nur in Jhrer Phantaſie der Ort
iſt ganz angenehm ſagte Pique Aß ſpöttiſch

Uebrigens bin ich zu derſelben Gefangenſchaft verurtheilt
und hoffe mein lieber Vetter der ſich mit ſeinen Koſtüme
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Erfolge verdanke ſie warte ad bis Bulgarien ihr in den Schooß Feier Der Kaiſer hat den Jubilar durch die Verleihung desals reife Frucht falle Dann heißt es weiter Jm Uebrigen darf ſchwarzen Adlerordens ausgezeichnet Velgien
von Rußtand angenommen werden daß es jetzt überhaupt keinen
Krieg ſucht weil es militäriſch noch nicht fertig iſt Aber
wenn auch dies einſt der Fall ſein wird glauben wir nicht an
einen Vorſtoß nach Weſten Eher könnte mau es dann erleben
daß Rußland wenn die europäiſchen Verhältniſſe es ihm geſtatten
eines ſchönen Tages 30 oder 50000 Mann am Bosporus landet
und Konſtantinopel beſetzt Wir ſind überzeugt daß Rußland
wenn es ihm in irgend einer Zukunft gelingen ſollte ſeine Haus
thür am Schwarzen Meer in dieſer oder ähnlicher Weiſe zu ſchließen
und den Schlüſſel in Verwahrnng zu nehmen ſich mit aller Macht
auf Aſien werfen und Europa nicht beunruhigen würde

Wie es jetzt im Reichstag ausſieht zeigen
folgende Angaben Jn ſeiner letzten Sitzung war der Reichstag
von 96 im Anfang gar nur von 26 Mitgliedern beſucht Von
96 Anweſenden gehörten 10 den beiden konſervativen Fraktionen
27 dem Centrum 17 den Nationalliberalen 26 den Deutſch
fFreiſinnigen 16 den Sozialdemokraten an Die Konſervativen
waren demnach die läſſigſten Sozialdemokraten und Nationalliberale
verhältnißmäßig noch die eifrigſten in der Erfüllung ihrer parla
mentariſchen Pflichten ſämmtliche Parteien aber ſind von dem
Vorwurf ungenügenden Eifers nicht freizuſprechen Die fort
geſetzte Beſchlußunfähigkeit des Reichstages die in dieſer ganzen
Seſſion nur in einzelnen Fällen vermieden wurde weiſt immer
deutlicher auf einen organiſchen Fehler hin den man auf die
Dauer im Intereſſe des Anſehens des Reichstages nicht mehr wird
ignoriren können

Der Miniſter des Jnnern Herrfurth mußte die
heutige Landtagsſitzung wegen Unwohlſeins verlaſſen Der
ſelbe hatte ſich ſchon vor Beginn der Sitzung unwohl gefühlt

Das neue Volksſchulgeſetz das Herr von Goßler
tm preußiſchen Landtage einbrachte und wiederholt ſchon todt ge
ſagt worden iſt ſchwebt immer noch in der Luft Der neue Unter
richtsminiſter hat eine Erklärung daß die Regierung den Entwurf
zurückziehe vorläufig verweigert er will ſich darüber erſt erklären
wenn er zum erſten Male vor das Abgeordnetenhaus tritt Was
werden ſoll wenn dann die Zurücknahme nicht erfolgt iſt freilich
nicht recht abzuſehen Daß die Berathungen der Kommiſſion noch
ins Plenum gelangen erſcheint als ganz und gar ausgeſchloſſen
Bei dieſer Sachlage wird aber wenig Neigung vorhanden ſein den
Zfe als 30 Sitzungen der erſten Leſung noch weitere folgen zu
affen

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Einkommenſteuer Kommiſſion des Herrenhauſes hat
heute Vormittag die zweite Leſung beendet und den Entwurf
nach den Beſchlüſſen erſter Leſung unverändert angenommen
Ende dieſes Monats wird ſchon die Plenarberathung beginnen
Die Steuerkommiſſion des Herrenhauſes nahm heute
die Erbſchaftsſteuer unverändert nach den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes an

Graf Walderſee ſollte laut Meldung eines Berliner
Blattes vom Kaiſer zum Statthalter von ElſaßLothringen
auserſehen ſein Dieſe Nachricht entbehrt wie der Hamburgiſche
Korreſpondent von gut unterrichteter Seite mittheilen kann
momentan jeglicher Begründung

Ein allgemeiner deutſcher Verband iſt ſoeben in
Berlin gegründet worden Jn den Statuten heißt es Zweck des
Vereins iſt 1 Belebung des Vaterländiſchen Bewußtſeins in der
Heimath und Bekämpfung aller der nationalen Entwickelung ent
gegengeſetzten Richtungen 2 Pflege und Unterſtützung deutſch
nationaler Beſtrebungen in allen Ländern wo Angehörige unſeres
Volkes um die Behauptung ihrer Eigenart zu kämpfen haben und
Zeugen aller deutſchen Elemente auf der Erde für dieſe

iele 3 Förderung einer thatkräftigen deutſchen Jntereſſenpolitik
in Europa und über See Jnsbeſondere auch Fortführung der
deutſchen Kolonjalbewegung zu vpraktiſchen Ergebniſſen

Braunſchtveig 10 April Eine große ſozialiſtiſche
Volksverſammlung beſchloß den Boykott gegen die hieſigen
Brauereien weil dieſe die verlangte Einführung kürzerer Ar
Beitszeit ablehnten Der Boykott begann zunächſt gegen ein
Etabliſſement

Hamburg 10 April Laut Bekanntmachung wird vom
1 Juni ab eine regelmäßige Dampferverbindung

iſchen Bremerhaven und Helgoland von der Dampfſchiff
ahrts Geſellſchaft Hanſa mit dem im Bau begriffenen eleganten

ſeetüchtigen Dampfer Helgoland eingerichtet Die Verbin
dung Hamburg Helgoland mit dem neuen Dampfer Copra
beginnt Pfingſten

Münſter i 10 April Dem kommandirenden General
v Albedyll gratulirten zu ſeinem heutigen 50jährigen Dienſt
jubiläum außer den im Programm bezeichneten Perſonen die
Spitzen der Civilbehörden und der Biſchof von Münſter mit dem
Domkapitel Das ſiebente Armeekorps ſchenkte einen prachtvollen
Tafelaufſatz die Stadt Münſter widmete dem Jubilar eine kunſt
volle Adreſſe Die Bürgerſchaft betheiligte ſich lebhaft an der

c wWmwmbeſſer vorgeſehen hat wird uns nicht verſchmachten laſſen
Jch werde Jhnen jedoch meine Geſellſchaft keineswegs auf
drängen Sie ſehen es giebt mehrere Räume hier Er
öffnete bei dieſen Worten die Thür zum Speiſezimmer

Frau von Liebermann ſah wohl ein daß man ſie nicht
bloß aus dem angegebenen Grunde zurückhalte ſondern ſie
auch an Schritten verhindern wolle die gegebene Anweiſung
zu annulliren bevor dieſelbe eingezogen ſei Sie fügte ſich
deshalb und je mehr ſie darüber nachdachte deſto ein
leuchtender erſchien ihr das ihr vorgeſchlagene Bündniß
Ohne daſſelbe bekam ſie das ſah ſie ein von der Million
nie etwas denn hätte ſie ſelbſt die Behörde zur Wieder
erlangung des Täfelchens in Anſpruch nehmen wollen und
wäre es möglich geweſen den Gaunern mit deren Hilfe
auch die beiden andern abzujagen ſo fiel der Reichthum
nicht ihr ſondern Bertha zu Ehe ſie aber die gehaßte
Stieftochter im Beſitze des Schatzes wußte mochte er in
Räuberhände fallen

Jch nehme Jhre Bedingungen an ſtelle aber dagegen
die eine daß ich erfahre wo das dritte Täfelchen iſt
ſagte ſiee habe gar keinen Grund Jhnen das zu verſchweigen

wenn man überhaupt vor Bundesgenoſſen Geheimniſſe
hätte antwortete Louis Lüdemann Das dritte Täfelchen
befindet ſich in der Verwahrung meines eigenen Vaters
eines neunzigjährigen kindiſchen Greiſes und ich werde ihm
in den nächſten Tagen einen Beſuch abſtatten um mich in
deſſen Beſitz zu ſetzen Vetter reiche der gnädigen Frau
den Arm und führe ſie in das anſtoßende Zimmer ich muß
mich in die Verfaſſung ſetzen dieſe Burg verlaſſen zu können
Auf Wiederſehen gnädige e

Bertha und Marie
Bertha von Benkendorf erwartete mit fieberhafter Spann

ung die Rückkehr ihrer Stiefmutter aber Stunde auf Stunde

wwwz

Lenunep 10 April
im Kreiſe Mettmann erhielt Landrath Röhrig 118 der national
liberale Kaufmann Colsmann 89 Stimmen Wie verlautet wird
der Gewählte das Mandat ablehnen

Mainz 10 April Jn der Hauptverſammlung der
Centrumspartei legte Landtagsabgeordneter Racké in An
betracht des ſchwebenden Zwiſtes den Parteivorſitz nieder und er
hielt darauf eine einſtimmige Dankeserklärung Zum Vorſitzenden
wurde Rechtsanwalt Schmitt erwählt

Karlsruhe 10 April Der Kaiſer trifft hier am nächſten
Dienstag zur Theilnahme an der Auerhahujagd im hinteren Murg
thal ein Pioniere legen von dort aus eine Telegraphenleitung
zur nächſten Eiſenbahnſtation

Trier 10 April Bei der Abgeordnetenwahl in
Merzig wurde der bisherige Abgeordnete Lehmann mit 372
Stimmen wiedergewählt

München 10 April Der Prinzregent empfing heute
den neu ernannten preußiſchen Geſandten Grafen Eulen
burg in Audienz Der Miniſter des Auswärtigen Freiherr von
Crailsheim und die oberſten Hofchargen wohnten derſelben bei

Oeſterreich Ungarn
Wien 10 April Die zu erwartende Thronrede ſoll

nicht politiſch farblos ſein ſondern eine Stelle über den Aus
gleich enthalten worin jene Elemente getadelt werden die das
Zuſtandekommen des Ausgletches verzögern

Die Regierung hält wie geſtern bereits angedeutet ward
an den Beſchlüſſen des Miniſterrathes feſt ſie hat die Vor
ſtände der unter Staatsbetrieb ſtehenden Bahnen beauftragt am
1 Mai unter keinen Umſtänden freizugeben und ebenſo die Landes
centralſtellen angewieſen bei allen großen induſtriellen Etabliſſe
ments dem entſprechend dahin zu wirken

Die Ausſtandsbewegung der Bäckergehilfen
dauert noch fort etwa 1300 Gehilfen ſtriken während etwa 1000
die Arbeit fortſetzen Die zur Beilegung des Ausſtandes ein
geleiteten Verhandlungen blieben bisher ohne Erfolg

Schweiz
Bern 10 April Der Zolltarif wurde in der General

abſtimmung vom Nationalrath mit 75 gegen 15 Stimmen
angenommen

Der Ständerath hielt mit 36 gegen 6 Stimmen an
Zürich als Sitz des Landes muſeums feſt Der Ständerath
ratifizirte ferner einſtimmig das internationale Uebereinkommen be
treffend den Eiſenbahnfrachtverkehr

Jtalien
Rom 10 April Jn dem hieſigen Auswärtigen Amte nahe

ſtehenden Kreiſen gilt es für wahrſcheinlich daß der bisherige
githe Geſandte di Fava Amerika gar nicht verlaſſen

werde
Der Capitan Fracaſſa erzählt in ſeiner vatikaniſchen

Wochenüberſicht der Papſt hätte in den letzten Tagen anderthalb
Millionen an der Börſe verloren und ſich in Folge deſſen
genöthigt geſehen die dem polemiſchen klerikalen Blättchen Squilla
ſeit Jahren ausbezahlte Unterſtützung zu entziehen Die Nachricht
iſt ſicher falſch Als der Papſt im vorigen Jahre erfuhr daß
ſein Truchſeß an der Börſe ſpielte verbot er ihm fernerhin vor
ihm zu erſcheinen und hat ihn ſeither nicht wiedergeſehen

Montag erſcheint eine vom Vatikan inſpirirte Broſchüre
worin den franzöſiſchen Katholiken ans Herz gelegt wird ſich
mit der Republik zu befreunden

Florenz 10 April Die Sitzungen der evangeliſchen
Allianz waren von einer äußerſt zahlreichen Menge beſucht den
Vorſitz führte Graf Lüttichau Der vormalige Hofprediger
Stöcker aus Berlin ſprach über den Sozialismus in ſeinen
Beziehungen zur chriſtlichen Religion

Frankreich
Paris 10 April Laut Nachrichten aus Tonkin haben

Zuſammenſtöße der Franzoſen mit Piratenbanden ſtatt
gefunden Die Piraten plünderten einige Dörfer der Provinz
Sontay Bei einem Zuſammentreffen in Bauhyeuyen erlitt die
Stadtmiliz Verluſte in Stärke von einigen Kompagnien Es
mußten aus Bachinh Unterſtützungen dorthin geſandt werden Aus
Hanoi wird eine weit verbreitete aber ziemlich milde Blattern
epidemie gemeldet

Die Journaliſten Champfſaur und Lemaitre hatten
wegen eines Lemaitre beleidigenden Artikels Champſaurs einen
Zweikampf der ergebnißlos verlief

Die Staatsanwaltſchaft beſchloß die Verfolgung der
Verwaltungsräthe der Socièeté des dépöts An der Börſe
verlautete Armand Donon und zwei andere Mitglieder des Ver
waltungsrathes würden heute verhaftet werden

verging Frau von Liebermann kam nicht und die Angſt des
jungen Mädchens ſtieg zu einem ſolchen Grade daß ſie

e daran dachte die Hilfe der Polizei in Anſpruch zu
nehmen

Jn der Mittagsſtunde ward ihr ein junges Mädchen
gemeldet das aus einer Putzhandlung geſchickt ward ihr
mehrere Hüte die ſie behufs der Auswahl zu ſehen gewünſcht
vorzulegen Bertha war erſtaunt ſie hatte keine ſolche Be
ſtellung gemacht war auch gar nicht in der Stimmung ſich
mit Toilettegegenſtänden zu beſchäftigen und wollte das junge
Mädchen abweiſen laſſen da fiel ihr plötzlich ein daß Wall
mann verſprochen habe ihr eine Botin zu ſchicken Führte
dieſe ſich etwa unter dieſem Vorwande bei ihr ein Sie
befahl die Verkäuferin einzulaſſen

Marie trat mit einem Karton in die Stube entnahm
demſelben mehrere Hüte und breitete ſie vor Bertha aus
die ſie nur mit einer ſtummen ehrerbietigen W be
grüßt hatte Wollen das gnädige Fräulein auch vielleicht
vom Preisverzeichniß Notiz nehmen fragte ſie und deutete
auf ein im Karton liegendes zuſammengefaltetes Papier

Bertha warf einen ſchnellen Blick darauf ſie ſah daß
es ein an ſie adreſſirter Brief war

Fanchette wendete ſie ſich an das Kammermädchen
das ihrer Befehle harrend etwas abſeits ſtand holen Sie
doch meinen Herbſtmantel und meinen Shawl ich möchte
ſehen welche Hüte ſich dazu am beſten eignen

Das Mädchen verließ das Zimmer Bertha nahm blitz
ſchnell das Papier an ſich ſteckte es in die Taſche und
fragte leiſe

Sie kommen von Herrn Wallmann
Ja mein Fräulein
Jſt er glücklich nach Hauſe gekommen
Ja aber er ſetzt ſich beſtändig Gefahren aus O

warnen bitten Sie ihn ſich zu ſchoneu Jhnen wird er Ge
hör ſchenken

e eeeereeeeee rer

Bei der Landtagserſatzwahl Brüſſer 10 April Jn Antwerpen hat ſich ein Ar
beiterinnenverband der erſte dieſer Art in Belgien gebildet
Von den Tabgksarbeiterinnen ließen ſich neunzig als Mitgliede
einſchreiben Der neue Verband beſchloß ſeine Zugehörigkei
zur Arbeiterpartei

Großbritannien
London 10 April Der Lordmayor kündigte in der

Gemeinderathsſitzung an er werde eine Denfkſchrift nach Berlin
ſenden um den Kaiſer Wilhelm zu erſuchen eine Adreſſe der
City entgegenzunehmen Williamſon welcher den Beſchluß befür
wocrtet hob die fortwährenden Beſtrebungen des Kaiſers zur Er
haltung des Friedens und zur Pflege der herzlichen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und England hervor

Jm Unterhauſe verkündete Smith die Namen der 27
Mitglieder der Kommiſſion zur Unterſuchung der Verhältniſſe von Arbeit und Kapital und erklärte die Kommiſſion
ſei beauftragt die beſtehenden Vereinigungen von Arbeitgebern und
Arbeitern und die während der jüngſten gewerkſchaftlichen Verhand
lungen im Königreich beſprochenen Arbeiterverhältniſſe zu uuter
ſuchen und zu berichten ob die Geſetzgebung zur Abhilfe irgend
welcher Uebel anwendbar und in welcher Weiſe ſie etwa anwend

bar ſei
Der Entwurf eines neuen Uebereinkommens mit

Portugal wird demnächſt nach Liſſabon abgehen Der Entwurf
ſei bezüglich der Grenzen des Manicalandes und der britiſchen
Intereſſen günſtiger als das Uebereinkommen vom vorigen Auguſt

Amerika
Newyork 10 April

Einwanderer auf ihre Koſten zurückzubefördern
Pittsburg 10 April

Kompromiß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern zu Stande zu
bringen ſind geſcheitert

Arbeitstages zu unterſtützen
Philadelphia 10 April

der Frickſchen Coke Geſellſchaft am 2 d M getödtet zu haben

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

65 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

Berlin 10 April
111 Uhr Die zweite Berathung der neuen Landgemeindeordnung

wird fortgeſetzt Von der konſervativen Partei iſt die Einſchaltung eines
neuen S 14a beantragt Bis zum Erlaß eines Kommunalſteuergeſetzes
a bisherige Art der Gemeindeſteuererhebung aufrecht gehalten
werden

Abg Hobrecht natlib bekämpft dieſen neuen Paragraphen be
antragt aber eventuell nach dem Worte Kommunalſteuergeſetzes zu
ſagen jedoch längſtens auf drei Jahre

Die Abeg Frhr v Hüne Etr Frhr v Heydebrand konſ
Dr Gerlich freikonſ erklären ſich für den Antrag der konſervativen
Partei Die Landgemeindeordnung bringe ſchon jetzt große Unruhe in
die Gemeinden Da ſei es unbedingt nöthig ein Uebergangsſtadium
auf dem bezeichneten Gebiet zu ſchaffen Allzulange könne dies Sta
dium ja in keinem Falle dauern denn der Herr Finanzminiſter habe
ja den Erlaß der Grund und Gebäudeſteuer und im Anſchluß hieran
die geſetzliche Regelung der Gemeindebeſteuerung bereits zugeſagt Von
dem Abg v Heydebrand konſ wird noch ein Zuſatz dahin bean
tragt hinter das Wort Kommunalſteuergeſetzes zu ſetzen bis zum
Jnkrafttreten desſelben

Miniſter des Jnnern Herrfurth bittet um Ablehnung des ganzen
S 144 welcher die Vorlage zum großen Theil paralyſire Unbegründet
ſei die Annahme als liege in der Vorlage ein Widerſpruch zu den
Ausführungen des Finanzminiſters Das iſt nicht der Die
Staatsregierung hat die Einbringung eines Gemeindeſteuergeſetzes ver
ſprochen und dies Verſprechen wird ſie halten ſie kann aber heute nicht
verſprechen daß das von ihr eingebrachte Gemeindeſteuergeſetz nun
auch wirklich zu Stande kommen wird

Die Abgg v Tiedemann Labiſchin freikonſ Rickert freiſ
Dr Krauſe natlib Dr Ritter freikonſ Frhr v Zedlitz
freikonſ empfehlen die Ablehnung des S 14a Derſelbe mache ein

Loch in die Vorlage und ſchwäche ſie in ihren hervorragendſten Wir
kungen Wenn man die Mißſtände in den einzelnen Gemeinden die
durch die neue Landgemeindeordnung eben beſeitigt werden ſollen nicht
künſtlich erhalten wolle ſo könne man auch den S 144 nicht annehmen
Derſelbe habe darum keine nebenſächliche ſondern eine wichtige prin
zipielle Bedeutung

Sie ſcheinen im Jrrthum zu ſein antwortete Bertha
ich habe Herrn Wallmann geſtern zum erſten Male in

meinem Leben geſprochen und wer weiß ob ich ihn jemals
wiederſehe fügte ſie traurig hinzu Sie kennen ihn wohl
näher liebes Kind ſind Sie eine Verwandte von ihm

O nein verſetzte Marie und unwillkürlich füllten
ſich ihre Augen mit Thränen bei dem Gedanken welcher
Art die Verwandtſchaft ſei die ſie beſitze Er iſt nur
trtis gegen mich und das thut einer Unglücklichen ſo
o 4

xSie ſind unglücklich armes Kind rief Vertha kann
ich Jhnen nicht helfen fügte ſie hinzu in ihrem warmen
Mitgefühl vergeſſend wie ohnmächtig und abhängig ſie
ſelbſt war

Mir kann Niemand helfen antwortete Marie traurig
den Kopf ſchüttelnd aber haben Sie Dank vielen Dank
für Jhre Güte Doch leſen Sie den Brief gnädiges Fräu
lein fügte ſie dringend hinzu vielleicht iſt Antwort darauf
nothwendig

Bertha bedeutete ſie durch ein Zeichen zu ſchweigen denn
man hörte vor der Thür die Schritte der Kammerjungfer
Die junge Dame probirte Mantel und Shawl um prüfte
anſcheinend ſehr genau welcher Hut ſich dazu am beſten eigne

und P v STragen Sie die Sachen nur wieder weg ich weiß jetztm re Beſtellungen zu machen habe San Merne de Sie

nicht mehr
Fanchette blieb auf dieſen ziemlich deutlichen Wink

nichts übrig als das Zimmer zu verlaſſen Draußen
mr ſie gWenn die Katze nicht zu Hauſe iſt tanzen die Mäuſeauf Tiſchen und Vänken Was fällt denn der ein ſie denkt

wohl ſie kann in Abwesenheit der Gnädigen die Dame
ſvielen Nun ich will der Frau Mama die Geſchichte doch

einmal erzählen Fortſ folgt

Die Dampfer Geſellſchaften
bereiten eine Proteſtbewegung gegen das neue Einwanderungs
geſetz vor wodurch den Geſellſchaften auferlegt wird zurückgewieſene

Die Bemühungen der Konvention
ſämmtlicher Bergarbeiter in den Vereinigten Staaten ein

Es wird eine Ausdehnung des Aus
ſtandes befürchtet ſo daß bis zum 1 Mai 75000 Ausſtändige
vorhanden ſein dürften Die Ritter der Arbeit und der
Arbeiterbund fahren fort die Forderung eines achtſtündigen

Der Polizeikommandant
Loar und 13 Unterſheriffs wurden heute verhaftet unter der
Anſchuldigung ſtrikende Arbeiter bei ihrem Angriff auf die Werke
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Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Eaakkreis 12 April Seite 3Abg v Rauchhaupt konſ empfiehlt den J 14a zu r Ae in dec s beſtehe ein Widerſpruch wilden den Aubfteanne

ne es Jnnern und den früheren Darlegungen des Finanz
Miniſter Herrfurth verwahrt ſich wiederholt in a n eines m e ange velchen Meinungsverſchiedenhei id n de s chiedenheiten gar keine Rede ſein

und der Centrumspartei angenommen der nationallibdir gar gehe wird hingegen n r
in welchen Einkommen bisv derer befreit bleiben können Betrage von 999 Mart

g v Meyer Arnswalde konſ findet dieſ ire mar ſage arg Beſananeen de 7 T
e Paragraphen zur no i üen e z chmaligen Prüfung an die Kom

er S 15 wird nach kurzer Debatte mit einem ledi lich präziſierenden Antrage des Abg v Rauchhaupt konſ gen e
Ein ähnlicher Antrag wird zum S 20 angenommen bei den Beſtim

mungen über die Vertheilung des Hand und Spanndienſtes
Die S 16 19 und 21 27 werden debattelos und unverändert

gen h tz 2 des S 28
er Abſa es 8 28 ſetzt feſt daß die Heranziehung der Wal3 a ge3 Grundbeſitz auf die Hälfte der

ür andere Liegenſchaften herabgeſetzt werdVieng r geſeß en mit und auf ein
Die Abgg Bohtz konſ v Meyer Arnswalde konſ Schul tzLupitz freikonſ Frhr v Hüne Ctr v Rauchhaupt und Ruhe

precht konſ bitten um Streichung des ganzen Abſatzes während die
Abgg Dr Ritter freikonſ v Schalſcha Ctr um Aufrecht
erhaltung erſuchen

Die Abgg Frhr v Erffa konſ Zelle freiſ wollen die Herab
ſetzung dem Belieben der zuſtändigen Intereſſenten überlaſſen

Der Abſatz 2 wird geſtrichen die S5 28 35 werden debattelos und
unverändert bewilligt

J 36 beſagt daß die Steuern in den erſten acht Tagen des Monats
erbhe werden Freit x

g Strutz freikonſ beantragt den Steuererhebungstag durGemeindebeſchluß feſtzuſetzen her mngoras dur
Der Antrag wird angenommen und hiermit S 36 Die S8 37 89

werden debattelos und unverändert genehmigt
8 40 beſtimmt daß die Liſte der ſtimmberechtigten Gemeindeglieder

alljährlich im Juli berichtigt werden ſoll
Abg v Meyer Arnswalde konſ beantragt ſtatt Juli zu ſetzen

Tee da im Juli die Roggenernte beginne und in den ländlichenemeinden dann wenig Zeit für ſolche Sachen ſei

Das Haus nimmt den S 40 mit dem Antrage Meyer an
g 42 behandelt das Gemeinderecht
Abg Frhr v Zedlitz freikonſ hält die Beſtimmungen dieſes

Paragraphen nicht für klar genug und behält ſich vor bei der dritten
Leſung eine präziſere Faſſung zu beantragen

Abg Rickert freiſ wünſcht eine weitere Ausdehnung des Ge
meinderechtes möglichſt auf Jeden der einen eigenen Hausſtand beſitzt

Abg Frhr v Hüne Ctr bittet zur Klarſtellung der angeregten
Bedenken gegen den S 42 die weitere Berathung zu vertagen Das

Haus beſchließt Vertagung
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung der Debatte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 April
b Die Bäcker Junung von Halle und Umgegend hielt geſtern

ihre Quartalverſammlung ab Aufgenommen wurden 8 Mitglieder
und 2 Lehrlinge zur Lehre verpflichtet Beſchloſſen wurde die ca
10 Jahre beſtehende obligatoriſche Sterbekaſſe in ihren Leiſtungen
dahin zu erweitern daß bei einer Mehrſteuer von 1 Mk pro Quartal
die Maximalleiſtungen von 200 Mk auf 300 Mk für das Mitgliedgebracht werden ſodann ſollen die Ehefrauen gleichfalls bis zu um

Höchſtbetrage von 100 Mk bedacht werden und drittens die für die
Unterverbandsſterbekaſſe zu leiſtenden antheiligen Beträge mit 1 Mk
Den talted und Jahr gleichfalls aus der Jnnungsſterbekaſſe gedeckt
werden

b Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtern abgehaltenen
Verſammlung erſtattete die in Sachen der Gründung einer Sterbekaſſe
für die Ehefrauen der Mitglieder gewählte Kommiſſion Bericht darüber
ob ſich die obligatoriſche oder eine fakultative Einrichtung einer ſolchen
Kaſſe empfehle Dieſelbe vermochte ſich nur für eine obligatoriſche
Einrichtung zu entſcheiden

Der allgemeine Halle ſche Sterbekaſſen Verein hielt geſtern
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Der Geeſchäftsbricht pro
1890 ergab eine Einnahme von 9273,06 Mk der eine Geſammtaus
abe von 9130,66 Mk gegenüberſteht Die Mitgliederzahl beträgt jetzt

mit einer Verſicherungsſumme von 272 800 Mk Jn den Vorſtand
wurden gewählt die 3 bisherigen Mitglieder die Herren Amtsgerichts
rath Peter Rektor Steeger und Rendant Altwaſſer wieder
und für den von Halle verzogenen Herrn v Moers Herr Direktor
Hoffmann neu

Die Direktion des Walhallatheaters bringt um auch unſeren
Kleinen ein Extra Vergnügen zu bereiten die luſtige Pantomime Ein
Neubau mit Hinderniſſen auch in der morgigen Nachmittags
Worſtellung zur Aufführung

Dilettanten Bühne Der unter dieſem Namen hier beſtehende
dramatiſche Verein wird am 80 d M im Neuen Theater eine

rößere Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten der hieſigen Ferienkokonien veranſtalten Zur Aufführung gelangt der vieraktige
Schwank von Rud Kneiſel Rath Zornbock ſowie die einaktige Ge
ſangspoſſe Seifenfritze oder Blaue Augen In Anbetracht des
roßen Erfolges welchen der Verein am 17 Dezember v Js mit derKuunfführung der Wilden Katze erzielte dürfte der Beſuch dieſer Wohl

thätigkeits Vorſtellung in jeder Weiſe lohnend ſein
Parodie Theater Selten hat wohl ein Theater dem Publikum

an einem Abend ſoviel Kunſtgenuß geboten als geſtern das ver
rückte oder Parodie Theater Das äußerſt zahlreich erſchienene
Publikum zollte dem friſchen Spiele ſeine volle Anerkennung Die
Räuber und Sodoms Ende hätten vielleicht etwas flotter ſein
können dann wäre mancher der göttlichen Kalauer mehr zur Geltung
gekommen Ganz beſonderes Lob verdient das Spiel des eigens
engagirten Maſchiniſten der großen Beifall erntete Als ſehr gut ge
lungen muß der Troubadour bezeichnet werden im Einzel wie im
Geſammtſpiel denn nicht nur Arien und vor allem das große Miſerere
kamen zur Geltung wenngleich vor dem letzteren der Diener mit
dem Schreckensaustuf Allmächtiger Gott flieht ſondern auch die
Chorgeſänge unter denen das Zigeunerlied von der Wurſcht die nach
Seefe ſchmeckt rühmend hervorgehoben ſei Bereits vor 10 Uhr er
folgte der Schluß Ein Jeder konnte wohlbefriedigt nach Hauſe gehen
denn er hatte in zwei Stunden Die Räuber Sodoms Ende und
den Troubadour er doch ſicher drei klaſſiſche Stücke geſehen
Man höre und ſtaunez Verhaänguißvolle Spielerei Eine Anzahl der beim Baue
der neuen Aktien Zuckerfabrik beſchäftigten Maurer gerieth
am Donnerstag Abend auf den Einfall eine Patent Glasflaſche
vermittelſt ungelöſchten Kalkes auseinander zu ſprengen Der
Maurerlehrling G aus Bottendorf welcher trotz der Warnung
der Geſellen ſich in die Nähe der Flaſche begeben hatte ſollte leider
für ſeine Neugierde hart beſtraft werden denn plötzlich erfolgte die
Exploſion und ein Theil der umherfliegenden Maſſe drang dem
Lehrling in das rechte Wegen der Schwere der erlittenen Ver
letzung machte ſich die Ue Nbrung des jungen Mannes in hieſige

klinik nothwendignis Meſſerpeld e der Drechsler M von hier geſtern Abend
ſeine Braut nach Hauſe begleiten wollte wurde er in der Herrenſtraße
von zwei Strolchen angerempelt Es kam hierbei zu Thätlichkeiten
die indeß bald ihr Ende erreichten Das Nachſpiel ſollte aber noch
kommen Auf dem Rückwege lauerten die Burſchen dem jungen Manne

Regensehirme Sonnensehirme

fertige Knabenanzüge und Mädohenkleider Kindertragemäntel

den Stimmen der Deutſchkonfervativen

auf und ehe ſich s derſelbe verſah erhielt er einen bedenklichen Meſſer
ſt ich in den rechten Ober arm Nach Verübung der That waren die
rohen Patrone verſchwunden Der Betroffene mußte ſich nach der
königl Klinik begeben

Aus Nah und Feru
Leipzig 10 April Vermächtniß Frau Geheimrath

Prof Radius hat zur Begründung eines Penſionsfonds für
die Lehrer des königl Konſervatoriums ein Vermächtniß von
20,000 Mk letztwillig ausgeſetzt

Döbeln 10 April Er lebt Jn verſchiedene Blätter iſt
die Nachricht übergegangen daß den während der Oſterfeiertage hier
aufgetretenen Schnellläufer Dibbels mitten in ſeiner Thätigkeit
ein jäher Tod ereilt habe Dieſe Nachricht iſt eine irrthümliche
Allerdings hat der Schnellläufer am gedachten Tage nach mehrmaligem
Umlauf auf dem hieſigen Niedermarkt ſeine Tour unterbrochen nicht
aber weil ihn die Kräfte verließen ſondern infolge des anhaltenden
Schneewetters welches ein ferneres Laufen unmöglich machte

Rübeland 10 April Eine neue große Höhle iſt am
Südharz bei Hohegeiß aufgefunden Die Höhle iſt reich an Tropf
ſteingebilden und maleriſchen Formationen Die Verwaltung der Harzer
Werke zu Rübeland ſoll beabſichtigen dieſe neue Höhle welche in ihrem
bergbaulichen Terrain gelegen als eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges
mit elektriſcher Beleuchtung auszurüſten

Berlin 10 April Doppelſelbſtmord Geſtern Abend
kehrte in das Hotel von Kühne Eichendorfſtraße 17 ein Herr in Be
gleitung einer Dame ein welcher ſich in das Fremdenbuch als Kauf
mann Henkel mit Frau aus Stettin eintrug und bald darauf nach
Papier und Feder verlangte Sodann begaben ſich beide anſcheinend
zur Ruhe Als nun heut Morgen von den Gäſten nichts zu hören
war auch das Zimmermädchen auf ihr Klopfen weder Antwort erhielt
noch Einlaß fand wurde die von innen verſchloſſene Thür durch einen
Schloſſer geöffnet Man fand beide Perſonen als Leichen im Bett
vor und auf einem Briefbogen die Mittheilung daß ſie den Entſchluß
gefaßt gehabt hätten zuſammen zu ſterben und in Folge deſſen Gift
genommen hätten Jn dem Beſitz des Herrn befanden ſich nur
15 Pfennige

Theeßen 10 April Feuersbrunſt Dienstag früh iſt
der Buheſche Gaſthof im benachbarten Küſel niedergebrannt
Dem hülfreichen Eingreifen der Nachbarn c iſt es zu verdanken daß
der Saal die Scheune und die Ställe gerettet wurden

Kattowitz 10 April Eiſenbahnunglück Unweit von
hier ſtießen zwei Perſonenzüge zuſammen Zwei Beamte
und ein Paſſagier wurden getödtet vierzehn Perſonen verletzt

Ter hurge 10 April Selbſtmord eines Mörders
Der Mörder der Wittfrau Neumann der Schuhmacher Mendler hat
ſich im Gefängniß erhängt

Aachen 10 April Raubanfall Heute Nacht wurde
durch einen Bäckergehilfen ein Raubanfall beim Bäcker Weiler
in der Jacobſtraße verübt Weiler iſt todt die Frau durch Axt
hiebe und Meſſerſtiche ſchwer verwundet Der Thäter iſt ent

kommen

Trier 10 April Erſchlagen Von der Militäraus
hebung kommende junge Leute erſchlugen in Biewer einen 65
jährigen Schuhmacher mit Biergläſern Die Thäter ſind verhaftet

Hof 10 April Zum Arbeitertumult Jnfolge der am
6 d M bei Hof vorgekommenen Arbeiterunruhen ſind bis geſtern min
deſtens 40 Perſonen verhaftet worden Davon wurden 18
wegen Mangels an Zellen im Hofer Gerichtsgefängniß unter militä
riſcher Bedeckung nach dem Bayreuther Gefängniß abgeführt Die
Verhaftungen werden noch fortgeſetzt Das Hofer Gerichtsgefängniß
wird tagsüber von einem Nachts von zwei Doppelpoſten mit ſcharf
geladenem Gewehr bewacht Fürchterlich wurden die armen Opfer
der Wuth dieſer Leute zugerichtet Jm Krankenhauſe liegen 25 mehr
oder minder ſchwer Verwundete die Zahl der leichter Verletzten iſt
ungleich bedeutender

Angsburg 10 April Fabrikbrand Künſtliche
Seide Heute Morgen iſt die Lembertſche große Filzfabrik
vollſtändig abgebrannt Ueber 200 Arbeiter ſind dadurch be
ſchäftigungslos geworden Chemiker Dr Lehner hier hat nun
mehr das Problem vollſtändig gelöſt Seide auf künſtlichem
Wege herzuſtellen und hat ſeine Erfindung auch praktiſch
durchgeführt Die Herſtellungskoſten bei der künſtlichen Seide die
im Gewebe von der echten Seide nicht zu unterſcheiden iſt ſtellen
ſich etwa auf den vierten Theil des Preiſes von natürlicher Seide ihre
Zugfeſtigkeit iſt jedoch nur z der natürlichen Die Elaſtizität iſt die
gleiche an Glanz und Griff dürfte ſie die natürliche faſt übertreffen

Peſt 10 Avril Gehorſamſte Todesmeldung Der
40jährige Ladendiener Johann Burghardt feuerte vor dem Rochus
ſpitale vier Schüſſe auf ſich ſelbſt ab ohne ſich jedoch tödtlich zu
verwunden Alle vier Kugeln hatten ſich an der Schädeldecke abge
plattet und das Gehirn erwies ſich bei näherer Unterſuchung als voll
kommen unverletzt Burghardt ging ſelbſt ins Rochusſpital wo er ſich
dem Jnſpektionsbeamten mit den Worten vorſtellte Melde gehorſamſt

ich habe mich erſchoſſen und bitte um die Aufnahme unter die
Todten

Trieft 10 April Römiſches Theater Nachgrabungen
die unter der Leitung des Profeſſor Puschi in Barcola an der
Küſte auf halbem Wege zwiſchen Trieſt und Miramar angeſtellt
wurden haben ein intereſſantes Ergebniß gehabt indem es gelang die
Umfaſſungsmauern eines großartigen römiſchen Bau
werks offenbar eines Theaters bloß zu legen Das Bauwerk beſteht
aus einer äußeren polygonalen Mauer und einer inneren Rundmauer
der innere Durchmeſſer beträgt 45 Meter Man fand ferner einige
Gräber mit acht wohlerhaltenen Skeletten

Riga 10 April Ein Opfer der Wiſſenſchaft Hof
rath Kalning der unlängſt in der bakteriologiſchen Station der
Dorpater Thierarznei Hochſchule ein diagnoſtiſches Mittel zur Feſt
ſtellung der Rotzkrankheit bei Thieren entdeckt hatte iſt ein Opfer
ſeiner wiſſenſchaftlichen Arbeiten geworden Derſelbe iſt bei den
Verſuchen angeſteckt worden und am Rotz geſtorben

Newyork 9 April Ph T Barnum Am Montag
ſtarb in Bridgeport im Staate Connecticut der bekannte Schaubuden
beſitzer Phineas T Barnum Er war 1810 in Connecticut geboren
und begann im 18 Jahre ſeine geſchäftliche Thätigkeit Jm Alter von
24 Jahren ſiedelte er nach Newyork über und legte 1841 mit dem
Ankauf des amerikaniſchen Muſeums den Grundſtein zu den erſten
der vielen Vermögen welche er während ſeiner langen Laufbahn ge
wonnen und verloren hat Die Ausſtellung des Generals Tom Thumb
1844 machte ſeinen Namen in der ganzen Welt bekannt Sechs Jahre
ſpäter veranlaßte er Jenny Lind zu einer Rundreiſe durch die Ver
einigten Staaten Seine letzte Leiſtung war die größte Schauſtellung
der Welt welche er im Herbſt 1889 auf 100 Tage nach London führte
Barnum ſtellte die beſte Verkörperung der ſog amerikaniſchen Humbugs
dar und die Welt dürfte nicht ſo leicht ſeines Gleichen wieder finden

Quebece 10 April Glycerin Exploſion Jn einer
Glycerin Fabrik in Kanada fand eine furchtbare Exploſion ſtatt
Dreizehn Arbeiter wurden in Stücke zerriſſen und die
Gebäude vollſtändig zerſtört

Telegramme und letzte RNachriqhten
Magdeburg 10 April Jn der Verwaltung der ſtädtiſchen

Gaswerke ſind Unregelmäßigkeiten entdeckt worden Die
Stadtverordneten beſchloſſen gegen die betheiligten Lieferanten und
den Direktor der Gasanſtalt Dr Tieftrunk vorzugehen

Braunſchweig 10 April Das Landgericht verurtheilte
den dreißigjährigen Handlungskommis Knuſt welcher im
abgelaufenen Winter durch eine Unzahl nächtlicher Einbrüche
Braunſchweig in Angſt und hochgradige Aufregung verſetzte zu
neun Jahren Zuchthans

Berlin 10 April Die Unterzeichnung des deutſch
öſterreichiſchen Handelsvertrages wird binnen wenigen

Borsets ſricottaillen 2 2 2 /mGrosse Auswanl

Tagen erfolgen Der Vertrag iſt auf zwölf Jahre ab
geſchloſſen und bildet gleichmäßig für beide vertragſchließenden
Staaten eine hochbedeutſame Errungenſchaft die noch zu einer
weiteren gewichtigen Ausgeſtaltung des wirthſchaftlichen Verhält
niſſes der beiden Verbündeten führen dürfte Die deutſchen Unter
händler ſind mit den erzielten öſterreichiſchen Konzeſſionen
ſehr zufrieden Ebenſo herrſcht unter den öſterreichiſchen Dele
girten anfrichtige Befriedigung über das Entgegenkommen
Deutſchlands

Geeſtemünde 10 April Die Meldung Fürſt Bismarck
habe in einem Telegramm an das nationalliberale Wahlkomitee
in Freiburg Hannover erklärt daß es ihm eine große Ehre ſei
im 19 hannoverſchen Wahlkreiſe zu kandidatiren iſt unbegründet
Eine ſolche oder überhaupt irgend welche bindende Erklärung ſei
von dem Wahlkomitee vor der Wahl um ſo weniger erwartet wor
den als dem Fürſten Bismarck von der Aufſtellung ſeiner Kan
didatur eine offizielle Mittheilung nicht gemacht worden iſt

Hamburg 10 April Jn hieſigen Kolonialkreiſen wird
verſichert daß Major v Wißmann der deutſchen Kolonial
politik erhalten bleiben werde Sollte ein Arrangement mit
der Regierung ſcheitern ſo werde eine deutſche Privatgeſell
ſchaft Wißmann für ſich zu gewinnen ſuchen

Eiſenach 10 April Nach neueſter Meldung wird der
Kaiſer am 24 von Schlitz kommend zur Auerhahnjagd
hier eintreffen

Wien 10 April Für den Fall daß der Bäckerſtrike
größere Dimenſionen annimmt werden die Militärbäcker
ausſchließlich für das Publikum arbeiten Der Bedarf des
Militärs wird durch 80 Seldöfen hergeſtellt Oefen Fenerung
und Mehl ſind bereits in den Kaſernen vertheilt Heute iſt bereits
mit z Backen für das Publikum in der Militärbäckerei begonnen
worden

Grenoble 10 April Jn Monteyngard iſt ein Theil
der Bevölkerung weil das Konſiſtorium einen bei der Gemeinde
beliebten Pfarrer abgeſetzt hat zum Proteſtantismus über
getreten

Liſſabon 10 April Anläßlich der Verhaftung mehrerer
Perſonen in Opporto fanden daſelbſt republikaniſche Kund
gebungen ſtatt Die Volksmenge wollte die Verhafteten be
freien Es wurde Militär herbeigeholt wodurch die Ruhe her
geſtellt wurde

Caleutta 10 April Nach einer Depeſche aus Silchar
ſüdweſtlich von Manipur traf dort ein Bote mit einem Schrei
ben des Rajah an den Vicekönig ein welchem mitgetheilt wird
daß der Thronfolger welcher die Niedermetzelung der gefang
enen Engländer veranlaßt habe hingerichtet worden ſei
gleichzeitig drückt der Rajah ſeinen Wunſch nach Frieden aus

Waſſerſtände Am 11 April Halle unterhalb 2,70
Trotha 3,70 Am 10 April Calbe Oberpegel 4 2
Unterpegel 2,64 Dresden 0,78 Magdeburg 2,40

Berliner Börſe vom II April 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 209,40 Blbethal Bahn 100,50
Berliner Handelsges 148,50 Dux Bodenbach 263,60
Dresdener Bank 149,50 Buschtiehrader 218 90
Darmstädter Bank 1654,75 1 Galizier 93 50
Oesterr Credit 165 40 Gotthardbahn 160,60
Bochumer Guss 127,30 Ital Mittelmeerb 101 70Laurahütt e 125 10 Warschau Wien 248 90
Dortmunäer Union 68,75 50 Italiener 93,50
Harpener 77,30 400 Ungarn 92 25Dannenbaum 124,50 490 Egypter
Consolidation 178,50 1880 Russen 99Hibernia 167,25 Russ Noten 241 50Gelsenkirchen 157 Nordd Lloyd 129 ,70Franzosen 108,20 Tendenz still
Lombarden 52

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Sonnabend den 11 April

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 198 212 Mk feinſter märk Landweizen und

auswärtiger über Notiz Rauhweizen 195 204 Mk Roggen ſtill180 185 Mk Gerſte matt Mk Futter 145 160 t Brau
169 176 Mk feinſte feinfarbige 177 182 Mk Hafer feſt 158 162
Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 160 165 Mk
Raps ohne Angebot Rübſen Mk Erbſen matt 185 203 Mk
Wicken 140 155 Mk Kümmel 40 42 Mk nominal Stärke incl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
höher gehalten 45,00 46,00 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke Brutto per 100 Kilo 33,50 34,50 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Kleeſagaten

Rothklee 80 105 Mk Luzerne ohne Angebot Schwediſcher Klee
80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 25 27 Mk Mohn
blau 5255 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggen
kleie 11,75 12,50 Mark Weizenſchaalen 10,75 11,25 Mark Weizen
grieskleie 10,75 11,25 Mk Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle
8,00 9,00 Mt Oelkuchen 11,50 12,00 Mk Malz 29,00 31,00 Mk
Rüböl 60 Mk Petroleum 24,75 Mk Solaröl 0,825/30 16,50 17,00Mk
Spiritus p 10,000 L Kartoffel mit 50 Mk Verbrauch
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,20 Mk

Markkbericht
Sonnabend den 11 April

Eier pro Mandel 80 MkButter pro Pfund 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,35
Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
Kohlrüben pro Mandel 0,50Sellerie pro Mandel 0,50
Rothkohl pro Mandel 0,80
Weißkohl pro Mandel 0,70
Radieschen pro 2 Bündchen 0,13
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,10
Schnittbohnen pro Pfund 0,20
Pflaumenmus vro Pfund 0,80
Honig pro Pfund 1,40Ziegenlämmer pro Stück 1,50 2,00
Tauben pro Paar 0,70 1,00
Hühner pro Stück 2,25gern pro Stück 1,80
Kapaunen pro Stück 2,50 3,00Truthühner und Hähne pro Stück 6,00 7,50

,7 7 J J J
Man verlange in den Apotheken c nur die Paſtillen der Kaiſer

Friedrich Quelle und laſſe ſich keine andern minderwerthigen
aufſchwatzen

für Herren nnd Se
Ausführliche illuſtrirte Preisliſte geg Einſend v 20 Pfg

Emii Kröning Magdeburg
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welohe durch tägliche Eingänge streng moderner Piecen die reichste Auswahl bietet giebt meiner geehrten Kundsehaft Gelegenheit ihren Bedarf Fehme
auf das Vortheilhafteste decken zu können

Sauberste Näharbeit vorzüglicher Sitz nur solicle Stoffe und aussergewöhnlich billig Preise a
sind die Vorzüge meiner Confection welche den weitverbreiteten Ruf derselben begründeten und der Firma ununterbrochen neue Kunden Kreise mitzutk

m zuſchreiin allen Schichten der Bevölkerung zuführen und veIn hocheleganter Ausführung und in grossen Sortimenten empfehle ich en
Promenades Visites seidene und wollene Vmhänge Jackets Spitzen und Perlen Fichus a

Paletots Dolmans Staub und Regenmäntel eh o L 2 J LeWim eh urtheih Halle Saale denGeſchid
könne

junge
führte

Zuſamt

Grosses Fabriklager emaillirter Haushaltungs Geschirre

en gros en detailr Verkauf nach Gewicht dadurch 33 pCt billiger als nach Stück
beſtehend aus 1 eiſernen Geſtell einaill Schüssel em all wendigComplette Waschgarnituren Wasserkanne u Seitenschale zus für 3 MK 50 Pfg Künſte

I

Größte Auswahl von dem weltberühmten Jöwen Koch Geſchirr vom Eiſenhüttenwerk e

J e Thale KAktien Geſellſchaft Thale am Harz alh tt Prei b hnet e wara VComplette Ausstattungen werden zu Engros Preisen berechnet Guenn en
Erſtes Geſchäft S Zweites Geſchäft ich zuLeipzigerstrasse S T V J 2 W S S Se C C Gr Ulrichstrasse B 5 d

h vis vis dem Leipziger Thurm Fernſprecher 482 vorm A Kersten Fernſprecher 482 2 Haus von der Promenade

t R Bueuen Ffussbelkleidung jeder Krt ades lung jed Krankheitsart a d bösartigſten fertigt genau dem anatomiſchen Bau des Fußes Rechnung tragend zu ſoliden Preiſen da ungB Christ Bee Schuhmacheret m 2 jetismus tägl v 4 ühr Flugſchr üs Halle aS Halberſtädterſtraße 4 deM alle a S Gr Steinstr 13 Naturheilk u geg Thierquälerei LKLöni gli ch es B a d 0 eynh ausen a
J Empfehle in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen Harben re rneeeaeeeeeeecel Es

e L achkse Thermalbäder kohlenſäurefreie Soolbäder ans brom jod u lithiuum e m laffGarnirte Damen u Kinderhüte haltigen kräftigen Soolquellen SoolJnhalatorium Douchen Wellen Fohan
DPinsel bäder e e äh wo ediſeb mr Haushes e Nerven n inorvom einfachſten bis eleganteſten Geure empfiehlt die Drogenhandlung hege e en hre en gedneng Perrkrentheltes Dlroſnloſe Anämie ſeit
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